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Interpellation

lnfocenter2. Röhre

Sehr geehrter Herr Präsident

Sehr geehrte Damen und Herren

Am 28. Februar 2016 hat die Schweizer Bevölkerung mit 57 %, die Urner mit 53 % und die Tessiner

mit rd. 58 % die Vorlage zur 2. Gotthard-Röhre klar angenommen. Die Bedeutung dieses Bauvorha-

bens in der Schweizerischen Verkehrspolitik ist ausserordentlich gross und wird über die betroffe-

nen Gotthard-Kantone Uri und Tessin und weit über die Landesgrenzen hinaus ausstrahlen. Dieses

zentrale Verkehrsprojekt bietet grosse Chancen und Möglichkeiten den ganzen Kanton Uri touris-

tisch und wirtschaftlich zu vermarkten und zu positionieren.

Nun ist auf der Homepage www.refiiosuisse.ch der NRP zu lesen, dass das Bundesamt für Strassen

(ASTRA) mit den umliegenden Gemeinden und touristischen Akteuren eine IG gebildet hat, um die

touristische Vermarktung dieser Region zu unterstützen. Ab August 2021 soll in Göschenen das In-

focenter zum 2. Gotthardstrassentunnel, kurz zur 2. Röhre, in Betrieb genommen werden. Informa-

tionen zur Folge war der Kanton in der Begleitgruppe mit der Gründung der IG vertreten und war

auch über die Finanzierung via NRP über das Vorhaben informiert.

Antrag

Gestützt auf Art. 127 ff. der Geschäftsordnung des Urner Landrats bitten wir den Regierungsrat fol-

genden Fragen zu beantworten:

l. Wie sieht das Konzept des Infocenters bezüglich Offnungszeiten, Führungen und Vermark-

tung aus und welche konkreten Erwartungen sind damit verbunden, insbesondere in der

Wertschöpfung sowie der Angebotsgestaltung?

2. Warum wurde die Organisation der touristischen Präsenz als auch der Führungen der Ge-

meinde und lokalen Tourismusorganisation überlassen, obwohl wir zwei Profiorganisatio-

nen haben, welche in diesen Bereichen spezialisiert sind?

3. Warum hat sich Regierungsrat nicht dafür eingesetzt, dass der ganze Kanton Uri, wenn nicht

sogar die Region St. Gotthard, als touristische Destination im Infocenter präsent sein müsste

und wie gedenkt er, diesen Missstand zu beheben?
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Im Voraus besten Dank für die Beantwortung unserer Fragen.
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